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Hessischem

Privilegio.

Sonnabend, den 2t-» Julii i 8 » 4 .

Mit Kurfürstlich

gnädigsten

Beförderungen.
Im Artillerie-Regiment ist der Premier-Lieu

tenant Schleen stein zum Staabs- Capitai»
avaucirt.

Der Jagdjunker Friedrich v. Schwerzel
erhält den Character als Forstmeister, und

Der Rentmeister, Oberschulthciß Schröder
zu Spangenberg die erledigte Archivarienstelle bei
dem Ober-Appcllations-Gericht.

Die lutherische Pfarrei zu Dickscheid, Classe
Hohenstein, ist dem daselbst in Function stehen
den Pfarrer Ludwig Wilhelm Christian
Winter, und

 Die erledigte lutherische Pfarrei Kördorf,
Classe Nastätten, dem Candidate» Johann
Heinrich Raidt gnädigstübertragen.

Der Regierungs-Canzellist Schäfer und Hof
gerichts - Canzellist Röder zu Hanau sind zu

Botenmeistern gnädigst befördert.

Die erledigte Fasanenmeister - Stelle in der

hiesigen Carlsaue ist dem vorhin zu Bruchköbel

gestandenen Zeichförster Johannes Di er sch
gnädigst conserirt.

Edictal- Vorladungen.

r. Auf de» Antrag der Anverwandten des feit gerau
men Jahren vsn hier abwesenden Johann Henrich

 Schneiders, gebürtig aus Wüstfeld, hiesigen AmtS
kandeck, wird dieser, oder dessen etwaige LeibeS-

 Erben, hierdurch edictaliter aufgefordert, sich bim
nen 3 Monaten a dato an, bei hiesigem Kurfürstli

chen Amt zu melden, und das unter Luratel stehen

de Vermögen in Empfang zu nehmen, widrigenfalls
nach Ablauf dieser Frist, solches denen, dasselbe in
Anspruch nehmenden Verwandten des Abwesenden,
gegen Caution, verabfolgt werden wird.

Schenklengsfeld, den 6. Junii 1814.
Kurfürstlich Hessisches Amt Landeck daselbst.*I.

Vorladung der Gläubiger.

I. Aus dem, über des verstorbenen Müller Christoph
Feys et ux. zu Pfieffe von dem über deren Kinder

gerichtlich bestellten Vormund aufgestellten und
eidlich bestätigten Joventario, crgiebt sich, daß
das hinterlassene sämmtliche Vermögen in 398 Rthlr.
21 Alb. 4Hlr. bestehe, die bekannten Schulden hin
gegen 507 Rthlr. 2y Alb. 6Hlc. betragen. Zu Ver
meidung eines förmlichen Concurfes, werden daher
sowohl bekannte als unbekannte Gläubiger des vor-
gedachten Müller Feys et ux. hierdurch vorgeladen,

in dem zum Liquidarlonsi Verfahren auf Mittwoch
den Z t. August a.c. bestimmten Termin vor diesigem

Kurfürstlichen Amte zu erscheinen, ihre Forveruu,
gen unter dem Rechtsuachtheil der Ausschließun-

 zu liguidiren, auch sofort zu begründen, und über


